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Ausschreibung im Benennungsverfahren

Ausschreibung im Wahlverfahren

Ausschreibung mit einer auf zwei Wochen verkürzten Bewerbungsfrist (14-tägig)

INFORMATIONEN ÜBER DIE VAKANTE PFARRSTELLE

Mit der Pfarrstelle verbundene Gemeindeglieder

RU-Deputat

Kirchengemeinde

Kirchenbezirk

zu erfragen bei Schuldekan/Schuldekanin

Kommune, öffentliche Einrichtungen und Schulen:
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Sonstige Einrichtungen mit Bezug zur kirchlichen Arbeit:

Dienstauftrag:

Haupt- und nebenamtliche Mitarbeitende in der Kirchengemeinde:
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Sonstiges:

 
Dienstwohnung/Pfarrhaus:            
  

			        Eigentum der Gemeinde  	  bereits angemietet 	   wird künftig angemietetWohnfläche:

Wohnräume:	 							          Amtszimmer/weitere dienstliche Räume:

Angaben ohne Gewähr

Garten: Garage:
Nein	 					               Nein

Ja	 	         qm			              Ja

staatlich

nicht vorhanden

Zu versteuernder Mietwert:

Dienstwohnung

Garage

  €

  €

https://www.service.elk-wue.de/oberkirchenrat/dezernat-3-theologische-ausbildung-und-pfarrdienst/referat-31-planung-einsatz-verwaltung-pfarrdienst/pfarrstellen-dienstauftraege-und-stellenbesetzungen/pfarrstellenbesetzung
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	Gemeinde sucht 1: 
Pfarrstelle Fornsbach-Kirchenkirnberg
Dekanat Backnang
 100 %
 Besoldungsgruppe P 2
	Bild7: 
	Bild8: 
	Bild9: 
	Kontrollkästchen 35: Ja
	Kontrollkästchen 36: Off
	Kontrollkästchen 37: Off
	Kirchenbezirk 3: Backnang
	Gemeindeglieder 3: Fornsbach: 761, Kirchenkirnberg: 623 (davon ca. 33 % in Wohnplätzen der Kommune Gschwend)
	Kirchengemeinde 3: Fornsbach und Kirchenkirnberg, bisher je selbständige Kirchengemeinden
	Bildtitel front 3: Bild links: Kirche Kirchenkirnberg                           Bild Mitte: Pfarrhaus Kirchenkirnberg                           Bild rechts: Kirche Fornsbach
	Kommune  5: Kirchenkirnberg wie Fornsbach sind kommunal Stadtbezirke der Stadt Murrhardt (ca. 14200 Einwohner).
Prägend sind Spuren der römischen wie der karolingischen Geschichte, der hohe Naherholungswert (Waldsee mit Campingplatz, Limes, Hagberg, „Bädle“, Freibad, Rad- und Wanderwege), eine attraktive Kulturszene und Vereinslandschaft. Mehrere Kindergärten und alle Schularten stehen genauso zur Verfügung wie eine gute Bahnanbindung in Fornsbach bzw. Murrhardt. In Fornsbach bieten zahlreiche Geschäfte, Arzt- und Zahnarztpraxis sowie die Gastronomie eine hervorragende Grundversorgung.

	Schwerpunkte: a) parochial
Geschäftsführung für beide eigenständigen Kirchengemeinden (Strukturüberlegungen sind angestoßen).
Die Kindergartenverantwortung in Kirchenkirnberg (2 Gruppen) wird in Kürze im Kirchenbezirk wahrge-
nommen.
Gottesdienste im Doppeldienst (9.15 und 10.45 Uhr im Quartalswechsel zwischen den Kirchen), ca. 
mtl. ersatzweise Abendgottesdienst. Gottesdienste in Verbindung mit Vereinsveranstaltungen/Festen.
Für besondere Gottesdienste (Osternacht, Konfirmation, Familien-, Frühstücks-, Festgottesdienste) Zusammenarbeit im Team mit erfahrenen Ehrenamtlichen. Mtl. Kindergartengottesdienst.
RU ortsnah. KU gemeinsam für beide Gemeinden (Ehrenamtlich unterstützt), Konfirmationen je vor Ort. 
Kasualien (Neubaugebiet: häufiger Taufen, Bestattungen: Kircheneigener Friedhof Kirchenkirnberg).
Monatl. Gemeindenachmittag in beiden Gemeinden.
Begleitung selbständiger Gruppen wie Frauentreff, Weltgebetstagsteam, Männerrunde, Kindertreff, Krabbelgruppe, Senior:innen. Besuchsdienstkreis.
Basar/Gemeindefest.
Vernetzung mit allen Vereinen, Feuerwehrabteilungen, Naturpark-Schule Fornsbach, Kindergärten, ... .

b) regional
Intensivierte Kooperation im Distrikt Oberes Murrtal (Sommerpredigtreihe, Pfarrplanbewältigung unter Beteiligung der Gemeindeberatung).
Gut funktionierende Urlaubs- und Krankheitsvertretungen.

c) bezirklich
Die Neusortierung der Bezirksämter ermöglicht ein begabungs- bzw. interessengeleitetes Engagement im Kirchenbezirk.

	Sonstige Einrichtungen: Die beiden Kirchengebäude sind jeweils in einem guten baulichen Zustand (Kirchenkirnberg: Turm-
sanierung 2021-22, Innenrenovierung 2013, Fornsbach Außen- und Innenrenovierung 2006-08).
In Kirchenkirnberg bietet ein an die Kirche angeschlossenes Gemeindehaus aus den 1960er Jahren einen Saal (80 Personen) und zwei DG-Räume. Das Fornsbacher Gemeindehaus (1985) eröffnet sehr vielfältige Nutzungsoptionen. Der Ev. Kirchenkirnberger Friedhof hat eine Weiterentwicklung abge-
schlossen (Baumgräber, barrierefreie Urnengrabreihe). Der Ev. Kindergarten Kirchenkirnberg geht 
in eine Bezirksträgerschaft über (unterschriftsreif). Ein geistliches Betreuungsrecht bleibt unberührt. 
Eine der Distriktspfarrstellen sollte im Aufsichtsrat der Diakonie Oberes Murrtal e. V. die Kirchen vertreten.
	Mitarbeitende 2: Die Kirchenpflegen stehen in Transformationsprozessen. Aktuell organisieren wir deshalb (je) eine AGL-
Stelle für beide Kirchengemeinden. Mesner und Hausmeisterinnen sind für alle Gebäude engagiert bei der Arbeit. Ein fest angestellter Kirchenmusiker/Chorleiter wird ergänzt durch flexibel einsetzbare, enga-
gierte Organistinnen.
Im Kindergarten erleben wir ein stabiles Team, das, berufsbiografisch bedingt, hier und da ergänzt wird. Dies ist uns dank einer hervorragenden Kindergartenleitung bisher stets gelungen.
Auch der Friedhof lebt von der Übersicht eines überaus erfahrenen Gräbermanagers, vom Engagement unseres Grünanlagenarbeiters/Hausmeisters und von der guten Zusammenarbeit mit Bestattern und dem freiberuflich kooperierenden Totengräberbetrieb.
	Sonstiges: Im Rahmen der zukünftigen Strukturveränderungen kann sich der Stellenzuschnitt in den nächsten Jahren verändern.

Optionen für die Dienstzeit über den Pfarrplan 2030 hinaus ergeben sich aus der Kooperation im Distrikt Oberes Murrtal (Ruhestanderwartung in Murrhardt).



Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website:

www.evangelische-kirchengemeinde-fornsbach.de
	Interessensmeldung : Bewerbungen sind über den Dienstweg an den Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart zu richten.
	Interessensmeldung 2: Den Personalbogen für Ihre Bewerbung finden Sie unter Pfarrstellenbesetzung (elk-wue.de)
	Dienstwohnung 2: ca. 800
	Kontrollkästchen 24: Off
	Kontrollkästchen 25: Off
	Kontrollkästchen 26: Off
	Wohnfläche 2: 340 qm
	Wohnräume 2: OG: 5 Zimmer (8, 18, 22, 24,31 qm), Bad mit WC, WC sep., 
Küche (19 qm). DG: 4 Zimmer (15, 16, 19, 20 qm), Dusche, WC.
Bühne, Gewölbekeller. Flächen teilstilllegbar.
	Dienstliche Räume 2: EG: Amtszimmer 20 qm
Sekretariat 18 qm, Registratur, WC
	Kontrollkästchen 27: Ja
	Kontrollkästchen 28: Off
	Garten 2: Ca. 400
	Kontrollkästchen 29: Ja
	Kontrollkästchen 30: Off
	Kontrollkästchen 31: Ja
	Kontrollkästchen 32: Off
	Kontrollkästchen 33: Ja
	Kontrollkästchen 34: Ja
	Garage 2: 20
	Kontakt: Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen:

a)  Vorsitzende des Besetzungsgremiums:
     Elke Wohlfarth-Pusch, Telefon 0176 54195057, E-Mail elke.w-p@web.de
b)  Stellvertretende Vorsitzende des Besetzungsgremiums:
     Linda Goller, Telefon 07192 29106, E-Mail goller.linda@web.de



	Wir bieten: Das liegt uns am Herzen:
Eine Pfarrperson, die im Leben der Menschen mit uns unterwegs ist, deren seelsorgerliche Haltung 
eine einladende Offenheit zum Gespräch erkennbar macht, und die angesichts des gesellschaftlichen Wandels unsere Lebenswelt mit uns weiterentwickelt, haben wir gern in unserer Mitte. Wir freuen uns 
an der Profession, das Evangelium in allerlei Kontexten aufscheinen lassen zu können. Drum feiern 
wir gern Gottesdienst in vielfältiger Weise zu verschiedensten Anlässen mitten im Leben, auf dass die Botschaft von Jesus Christus in unseren Dörfern Wirkung entfalte.
Die Begegnung auf Augenhöhe tut uns gut, den Kontakt zu den Menschen sehen wir als „Kerngeschäft“ unserer kirchlichen Präsenz in nahbaren dörflichen Strukturen. Eine wertschätzende Haltung werden 
wir gern mit unserer Wertschätzung von Person, Amt und Tun wie Lassen beantworten.
Notwendige Veränderungen sind uns bewusst, viele sind auf den Weg gebracht, teilweise im ganzen Kirchenbezirk, teilweise im Distrikt und freilich auch bei uns vor Ort. Als besondere Herausforderung erkennen wir die Kinder- und Jugendarbeit. Die Stärkung der ehrenamtlich Engagierten und Koopera-
tionen mit unserem Bezirksjugendwerk und anderen Partnern werden dabei hilfreich sein.
Überschaubare Neubaugebiete in beiden Kirchengemeinden eröffnen ein zum Teil noch unbekanntes Potential. 
Die Evangelischen Kirchengemeinden Fornsbach und Kirchenkirnberg freuen sich auf Ihr Interesse an unserem liebenswerten Lebens- und Gestaltungsraum im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald.
	Beschreibung 2: Das sind wir:
Zwei ihre Rolle als gesamtgesellschaftliche Netzwerker im ländlichen Raum aktiv wahrnehmende
Kirchengemeinden, die sich in den letzten zehn Jahren gut auf einen gemeinsamen Pfarrdienst abge-
stimmt haben, freuen sich an der gegenseitigen Ergänzung ihrer Angebote (z. B. hier: Kirchenmusik, 
da verstärkte Zielgruppenarbeit) und erleben ihren Gottesdienst als „Anker“ des Miteinander Unterwegs-
seins im Glauben: Miteinander in der je eigenen Gemeinde, mit den kirchlichen Nachbarn und mit Ver-
einen und Institutionen vor Ort.

Das bieten wir:
Engagierte Kirchengemeinderatsgremien, die sich am bestehenden Gemeindeleben genauso freuen 
wie auf Neues, sorgen mit unseren in Teilzeit angestellten und ehrenamtlich Mitarbeitenden für eine gelingende Balance zwischen Wunsch und Realisierbarkeit. Kooperationsmotivierte Kolleginnen und Kollegen stärken die berufliche Entwicklung und Entlastung. Wir erleben unsere Gemeinden als stabile Faktoren unseres Gemeinwesens, denen eine breite öffentliche wie kommunalpolitische Wertschätzung zukommt. 
Unser Kirchenkirnberger Pfarrhaus bietet, eingebettet in eine grüne Umgebung, lichtdurchflutete Räume in großer Zahl. Unmittelbar ausgehend vom Ort entfalten sich schöne Wege fürs Fahrrad, zum Wandern oder für Kinder-Abenteuer im Wald. Unser Kindergarten mit zwei Nachmittagsangeboten und der nahe Schulbushalt erlauben unkomplizierte Bildungs- und Betreuungswege. Die Fornsbacher Grundschule lebt ein eingespieltes reformpädagogisches Konzept (Jenaplan und Montessoripädagogik).
	Bild4: 
	Bild6: 
	Bild5: 
	Bildtitel end: Bild oben: Waldseegottesdienst
Bilds unten links: Blick zum Hagberg (Standpunkt Altersberg) mit Horlachen
Bild unten rechts: Kindergartensommerfest


